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Die Senioren 35+ unseres
Tennisklubs befanden sich in
der vergangenen Meister-
schaft in einem wahren Er-
folgsrausch. Mit einer Sieges-
serie war der UTC das Maß al-
ler Dinge. Bis zum vorletzten
Derby gegen den UTC Eisen-
stadt stand das Team um
Mannschaftsführer Markus
Nitzky mit 3 Siegen da. Gegen
die Eisenstädter nützten unse-
re Recken den Heimvorteil und
fügten den Landeshauptstäd-
tern eine gehörige Pleite zu.
Dabei lieferten sich Peter Ha-

Mit Versen, Musik und Gesang wurde der „Narr“ geweckt.
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Die Erfolgscrew: Andreas Ollrom, Peter Hanel, Markus Nitzky
und Udo S pringer .

Franz Roser (li.) erklärte so manche Naturgegebenheit.

Am 11. De-
zember 2004
hatte der Verein
der Freunde Lo-
retto seine Mit-
glieder in das
Gasthaus Graf
zu einer Weih-
nachtsfeier ein-
geladen. Dabei
konnte Obmann
Horst Sommerer
unter den zahlreichen Mitglie-
dern auch Bgm. Felix Kozar,
die Gemeinderätinnen Heide-
marie Sommerer und Jasmine
Szenczy-Kozar, Pfarrer Pater
Anton Ratelis, sowie seitens
der SPORTUNION Burgen-
land RegRat Günther Szenczy
begrüßen.

Nach einem kurzen Rück-
blick durch den Obmann, spiel-
ten  Robert Kitlizka mit seinen
Töchtern Weihnachtslieder auf
der Gitarre. Im Anschluss dar-
an überreichten Obmann Som-
merer und Michael Göttlicher,
der die Weihnachtsfeier mode-
rierte, einen Ehrenpokal an

nel und Heinz Manninger (UTC
Eisenstadt) einen tollen
Kampf, den Hanel erst im
Champions-Tiebreak mit 11:9
für sich entschied und damit
sein Team uneinholbar in Füh-
rung brachte. Aber auch im
letzten Derby gegen den TC
Andau erwiesen sich unsere
Senioren 35+ als unschlagbar.
Nach Einzelsiegen von Markus
Nitzky, Peter Hanel und Udo
Springer sowie dem Sieg von
Hanel/Nitzky im Doppel, war
der Endstand mit 4:2 fixiert.
Dieser neuerliche Sieg bedeu- tete für den UTC den Meister-

titel und den Aufstieg in die
Landesliga A.

Es ist schon Tradition, dass
der UTC am 26. Oktober einen
Wandertag organisiert. Die
diesjährige Route, wie bisher
zusammengestellt von Ringo
Neissl,  führte vom Tennisplatz
über die Jägerwiese zum
Schweinegraben, wo beim dor-
tigen Teich eine Labestation
eingerichtet war. Von dort ging
es dann über die Kalkäcker,
Stotzinger Heide und Kloster-
wald wieder zurück zum Klub-
haus. Erfreulich dabei war,

dass wieder zahlreiche Mitglie-
der, darunter auch Bgm. Felix
Kozar und GR Roswitha
Tschank, an diesem Wander-
tag teilnahmen. Franz Roser,
so wie in den Vorjahren mit
dabei, erklärte den wandern-
den Teilnehmern so manche
Naturgegebenheit. Bei der La-
bestation fanden sich auch
Wanderer aus Wimpassing /L.
ein, die dann gemeinsam mit
den Teilnehmern des UTC zum
Klubhaus wanderten, wo der
Wandertag bis spät in die
Nachtstunden bei Speis und
Trank seinen Ausklang fand.

den Hausherrn Herbert Graf
und ehrten für besondere Ver-
dienste um den Verein Fritz
Brinkl mit dem „Goldenen
Lorettaner“ und Wolfgang Hö-
fer mit dem „Goldenen Bau-
stein“. Nach einem deftigen
Abendessen, zu dem alle An-
wesenden eingeladen waren,
wurde eine Tombola abgehal-
ten, bei der wertvolle Preise
ersteigert wurden. Nette Ges-
te am Rande: Harald Katzen-
schläger meldete sich am Te-
lefon aus Australien und wün-
schte allen Anwesenden ein
gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute zum Neuen Jahr.

Wurde geehrt: W olfgang Höfer
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Pünktlich zu Faschingsbe-

ginn am 11.11. um 19.11 Uhr
fand im Heurigenrestaurant
Berger das erste Narrenwe-
cken der Faschingsgilde Loret-
to statt, bei der Präsident Franz
Gutsjahr mehr als 20 Mitglie-
der begrüßen konnte.

Am Beginn dieses „Narren-
weckens“ wurde durch Pater
Stefan Vukits ein vom Weingut
Kaiser aus Kleinhöflein zur
Verfügung gestellter Jungwein
gesegnet, der von den Anwe-

senden nach dem Wecken des
Narren verkostet wurde. In net-
ter Versform begrüßte das
Prinzenpaar Petra I. und Wer-
ner I. den Fasching und weck-
te mit Elan den „Narren“, der
vom Hofmarschall der FGL,
Fritz Pliskal, gepielt wurde. Mit
lustigen Skatches und Witzen
sowie der musikalischen Be-
gleitung durch Vizepräsident
Bgm. Felix Kozar wurde der
Fasching 2004/05 ordentlich
begrüßt.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest

und viel Erfolg im Jahr 2005
wünschen

Bürgermeister Felix Kozar

und

die Mitglieder des Gemeinderates
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